
D ie Zürcher Kunstgesellschaft setzt sich als eine ihrer Auf
gaben das Ziel, mit ihren wechselnden Ausstellungen den

Besuchern des Kunsthauses die verschiedenen Künstler und Rich

tungen der bildenden Kunst vorzuführen.
In dieser ihrer Tätigkeit will sie als Mittlerin zwischen den

ausübenden Künstlern und den Besuchern der Ausstellungen an

gesehen und gewürdigt werden.
Sich nach seinem Empfinden und seinem Geschmack mit

den ausgestellten Werken auseinanderzusetzen, muss einem Jeden

anheimgestellt werden.

Mit der Turnusausstellung ist eine Verlosung verbunden;
Preis des Loses Fr. 1.—. Die Ziehung findet am Schluss des

Turnus im Herbst statt.
Für Ankauf von Kunstwerken beliebe man sich an das Sekre

tariat im Kunsthaus zu wenden.

Werden von Privaten angekaufte Werke vor Schluss des

Turnus zurückgezogen, so hat sie der Käufer auf seine Kosten
im Kunsthaus zu erheben und die Herfracht zu bezahlen.

Zollgebühren bei Werken aus dem Auslande fallen zu Lasten

des Käufers.


